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Steuerstatus von natürlichen Personen
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ANLEITUNG ZUM AUSFÜLLEN: 
 

                                                                                                                 Abschnitte 

I II III IV-V W-9 

Alle Nicht-US-Personen  

US-Personen            

 

 

 

 

 

Diese Steuerunterlagen dienen dazu, den US- oder Nicht-US-Status und die steuerliche Ansässigkeit aller natürlichen 
Personen festzuhalten, die entweder:  

i. „wirtschaftlich Berechtigte“ des Kontos im Sinne der US-Steuerbestimmungen sind; oder 

ii. „beherrschende Personen“ eines Rechtsträgers sind, der gemäss FATCA als Passive Non-Financial Foreign Entity 
(NFFE) oder als Kontoinhaber einer Passive Non-Financial Entity oder in einem nicht am automatischen 
Informationsaustausch teilnehmenden Land als dort ansässige Professionally Managed Investment Entity gilt; oder 

iii. „relevante Personen“ sind, d.h. alle natürlichen Personen, die weder wirtschaftlich berechtigte noch beherrschende 
Personen sind, aber mit einer Rechtsform, einem Trust oder einer gleichwertigen rechtlichen Vereinbarung durch 
Eigentum, Beherrschung oder eine andere Eigenschaft (Settlor, Begünstigter, beherrschende oder gleichgestellte 
Person) verbunden sind.  Bitte beachten Sie, dass Sie von der Bank nicht als meldepflichtige Person gemäss FATCA 
und automatischem Informationsaustausch erachtet werden, wenn Sie dieses Formular als relevante Person 
ausfüllen.  

 

 

 

 

 

 

Interne Ref.:  
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I. Identität der natürlichen Person 

Die folgenden Angaben und Erklärungen gelten (i) für alle Konten, die bereits bei Banque Pictet & Cie SA (die „Bank“) 
eröffnet wurden und deren wirtschaftlich berechtigte, beherrschende oder relevante Person ich bin, sowie (ii) für alle 
Konten, die auf der Grundlage des vorliegenden Formulars noch eröffnet werden (nachstehend die „Konten“). 

Vorname/n  

 

Nachname/n  

Geburtsdatum Geburtsort 

(TT/MM/JJJJ) Ort Staat oder Provinz Land 

 

Staatsangehörigkeit(en) – Bitte alle angeben 

 

Effektive Wohnsitzadresse1 

Hausnr.                               Strasse 

        

Postleitzahl Ort Staat oder Provinz Land 

 

 
 

Hiermit bestätige ich, dass obige Adresse meine einzige Wohnsitzadresse für Steuerzwecke ist (wenn nicht, geben 
Sie bitte nachstehend den anderen Staat Ihrer Steueransässigkeit an). 

 

 Bitte geben Sie gegebenenfalls Ihre Adresse in einem anderen Steueransässigkeitsstaat an2  

Adresse 

Hausnr.                               Strasse 

        

Postleitzahl Ort Staat oder Provinz Land 

 

 

 

 
1 Der Begriff „effektive Wohnsitzadresse“ ist die Adresse im Wohnsitzland, also in dem Land, in dem Sie einen ständigen Wohnsitz haben und wo Sie ihre engsten persönlichen, 

familiären und geschäftlichen Beziehungen pflegen (d. h. ihren Lebensmittelpunkt haben). Bitte keine Postfachadresse angeben. 
2 Bitte geben Sie die Jurisdiktion(en) ausserhalb des effektiven Wohnsitzlandes an, in der/denen Sie wegen Doppeldomizil, Zweitwohnsitz oder Berufstätigkeit voll steuerpflichtig 

sind. Geben Sie hier keine Länder an, in denen Sie begrenzt steuerpflichtig sind (z. B. begrenzte Steuerpflicht wegen Immobilienbesitz). Im Zweifelsfall ziehen Sie bitte einen 
Steuerberater zu Rate. 
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Wenn Sie eine der obigen Fragen mit „Ja“ und keine 
der Fragen in der 3. Spalte mit „Nein“ beantwortet 
haben, vervollständigen Sie bitte Abschnitt III, 
unterschreiben Seite 5 und füllen das Formular W-9 
auf Seite 7 aus.

Wenn Sie nur die Fragen in der 2. Spalte mit „Nein“ 
beantwortet haben, vervollständigen Sie bitte die 
Abschnitte III und IV und unterschreiben Seite 5.

Wenn Sie eine der Fragen in der 3. Spalte mit „Nein“ beantwortet 
haben, vervollständigen Sie bitte die Abschnitte III und IV, 
unterzeichnen Seite 5 und reichen eine Bescheinigung über den 
Verlust der Staatsangehörigkeit (falls Sie in den USA geboren sind) 
oder Formular I-407 (Green-Card-Besitzer) ein.

➔ Bitte  
Abschnit III 
vervollstän-
digen und 
Seite 5 unters -
chreiben 

➔ Bitte W-9-
Formular auf 
Seite 7 aus -
füllen und 
unterschreiben

➔ Vervollstän-
digen Sie die 
Abschnitte 
III und IV 

➔ Vervollstän-
digen und 
unterzeichnen 
Sie Seite 5

➔ Abschnitte  
III und IV 

➔ Bitte Seite 5 
ausfüllen und 
unterschreiben 

➔ Bitte 
Bescheinigung 
über den 
Verlust der 
Staatsange-
hörigkeit 
ODER 
Formular  
I-407 (Green-
Card-Besitzer) 
einreichen 

II. FATCA-Selbstbescheinigung des US-/Nicht-US-Steuerstatus 

Hiermit erkläre ich gegenüber der Bank Folgendes: (Bitte zutreffende Antwort ankreuzen) 

1 Ich bin US-Staatsbürger  Ja  Nein 
(mit Einzel-, Doppel oder Mehrfachstaatsbürgerschaft) 

 
2. Ich bin in den USA geboren  Ja  Nein  

(einschliesslich aller Bundesstaaten, darunter District of Columbia,  
sowie gewisser als US-Hoheitsgebiet geltender Gebiete wie Puerto  
Rico, Guam, Amerikanisch-Samoa, Nördliche Marianen,  
Amerikanische Jungferninseln) 

 
Wenn die Antwort auf (2) „ja“ ist: Bestätigen Sie, dass Sie  Ja  Nein 
noch immer im Besitz der US-Staatsangehörigkeit sind? 

 
3. Ich habe die amerikanische Green Card erhalten  Ja  Nein 

(unabhängig vom Verfalldatum. Eine Green Card ist eine US- 
Registrierungskarte für einen Ausländer als legal niedergelassene  
Person.) 

 
Wenn die Antwort auf (3) „ja“ ist: Bestätigen Sie, dass Sie  Ja  Nein 
noch immer im Besitz der Green Card sind (d. h. Sie haben  
sie den US-Behörden nicht offiziell zurückgegeben)?  

 
4. Ich bin wegen eines Aufenthalts in den USA dort steuerpflichtig  Ja  Nein 

(Im Rahmen des „Substantial Presence Test“ kann eine Person als US- 
steuerpflichtig gelten, wenn sie sich wenigstens 31 Tage im laufenden 
 Jahr und 183 in den letzten drei Jahren, d.h. dem laufenden und den  
beiden vorangegangenen Jahren, in den USA aufgehalten hat.  
Zur Berechnung der für den „Substantial Presence Test“ geltenden  
Aufenthaltstage zählen (i) alle Aufenthaltstage im laufenden Jahr,  
(ii) 1/3 der Aufenthaltstage im vergangenen Jahr und (iii) 1/6 der  
Aufenthaltstage im vorvergangenen Jahr. Je nach Visum, das der  
natürlichen Person ausgestellt wurde, kann es sein, dass gewisse  
Aufenthaltstage in den USA nicht zählen.) 

 
Für FATCA-Belange erforderliche Formulare: 
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III. Steuerliche/r Ansässigkeitsstaat/en und dazugehörige Steueridentifikationsnummer/n 

Bitte geben Sie den steuerlichen Ansässigkeitsstaat der natürlichen Person an (ist diese in mehreren Ländern steueransässig, 
so sind alle betroffenen Länder und die dazugehörigen Steuer-Identifikationsnummern („TIN“) anzugeben). 
Wenn die natürliche Person keine TIN für einen bestimmten steuerlichen Ansässigkeitsstaat angeben kann, dann nennen 
Sie bitte den entsprechenden Grund (A, B oder C) in der rechten Spalte der folgenden Tabelle: 
 
Grund A: Der steuerliche Ansässigkeitsstaat der natürlichen Person erteilt seinen Einwohnern keine TIN.  
Grund B: Es wird keine TIN benötigt (nur auswählen, wenn die Behörden des steuerlichen Ansässigkeitsstaats keine 

TIN verlangen). 
Grund C: Die natürliche Person ist nicht in der Lage, eine TIN oder entsprechende Nummer anzugeben. Bitte nennen Sie 

den Grund in der letzten Spalte der folgenden Tabelle. 

 

 

 

 

 

IV. Inanspruchnahme eines Doppelbesteuerungsabkommens mit den USA 

Bitte kreuzen Sie nachstehendes Kästchen nur an, wenn Sie eine wirtschaftlich berechtigte Nicht-US-Person sind und das 
Doppelbesteuerungsabkommen zwischen den USA und Ihrem steuerlichen Ansässigkeitsstaat in Anspruch nehmen 
wollen. 

Der Begriff „wirtschaftlich Berechtigter“ bezeichnet einen individuellen direkten Kontoinhaber oder eine natürliche 
Person, die Gesellschafter einer Personengesellschaft, Grantor (Settlor) eines Grantor Trusts, Begünstigte eines Simple 
Trusts ist, oder jede natürliche Person, für deren Rechnung der nichtqualifizierte Intermediär handelt. 

Der in Abschnitt I genannte wirtschaftlich Berechtigte bestätigt Folgendes: 

Als wirtschaftlich Berechtigter und Ansässiger des in Abschnitt I oben genannten Wohnsitzlandes im Sinne des 
Einkommenssteuerabkommens zwischen den USA und diesem Land nehme ich dieses Steuerabkommen in 
Anspruch.  

 
Sollten Sie in mehr als einem Land steuerlich ansässig sein, geben Sie bitte an, für welches Land Sie das Steuerabkommen 
in Anspruch nehmen wollen: . 
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Steuerliche/r Ansässigkeitsstaat/en Steueridentifikationsnummer (TIN) Wenn keine TIN verfügbar ist,  

geben Sie bitte den Grund  

(A, B oder C) dafür an

Wenn Sie Grund C ausgewählt haben, 

erklären Sie, warum Sie nicht in der Lage 

sind, eine TIN anzugeben
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V. Steueroffenlegung und Erklärungen 
 
1. Bestätigung der Steueroffenlegung für wirtschaftlich Berechtigte 
Ich bestätige, dass alle Konten bei der Bank den zuständigen Steuerbehörden im Staat/in den Staaten meiner 
Steueransässigkeit sofern erforderlich und gemäss den geltenden Steuergesetzen und Regulierungen in vollem Umfang 
gemeldet wurden. Ferner bestätige ich, dass ich auch in Zukunft allen anwendbaren steuerlichen Verpflichtungen in 
Verbindung mit meine(m/n) Kont(o/en) nachkommen werde. 

Falls die Bank dies verlangt, bin ich bereit, Dokumente vorzulegen, um die obige Bestätigung zu belegen.  

Ferner nehme ich zur Kenntnis, dass 1) das Eigentum bestimmter Finanzinstrumente erbschaftsteuerliche Pflichten in dem 
Land auslösen kann, in dem diese Instrumente für lokale Steuerzwecke ansässig sind, und 2) unter bestimmten Umständen 
Schenkungssteuern anfallen können. Ich bestätige, dass ich für diese Steuerverbindlichkeiten vollumfänglich hafte.   

Des Weiteren erkläre ich mich gemäss den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank ausdrücklich damit 
einverstanden, dass ich allein dafür verantwortlich bin, alle gegebenenfalls entstehenden steuerlichen Pflichten in 
Verbindung mit dem Konto bzw. den Konten bei der Bank zu erfüllen und die damit verbundenen Folgen zu tragen. 

Hinweis: Dieser Abschnitt gilt nicht für relevante oder beherrschende Personen, die keine (Erbschafts-)Steuerpflicht in 
Verbindung mit dem Rechtsträger haben, der das Konto bzw. die Konten hält, wie z. B. Trustees, Stiftungsratsmitglieder 
oder Protectors. 

2. Änderung der Umstände 
Ich informiere die Bank unaufgefordert innerhalb von 30 Tagen über jede Änderung der in diesem Formular behandelten 
Umstände. Bei sich ändernden Umständen bringe ich innerhalb der vorgegebenen Fristen neue bzw. aktualisierte 
Formulare, Dokumente und Bescheinigungen bei, die die Bank benötigt. Wenn ich dies unterlasse, könnte die Bank 
gezwungen sein, den zuständigen Behörden Informationen über die Konten in anderen Ländern offenzulegen. 

3. Genauigkeit der gemachten Angaben 
Ich verstehe, dass die Angabe falscher, irreführender oder unvollständiger Informationen der Bank schaden und einen 
Verstoss gegen geltende Gesetze darstellen kann, für den ich haftbar gemacht werden kann und der je nach den Rechts- 
bestimmungen des jeweiligen Landes mit einer Geldstrafe geahndet werden kann. Daher bin ich damit einverstanden, 
die Bank und die anderen Gesellschaften der Pictet-Gruppe sowie deren Mitarbeiter, Organe und Beauftragte in Einklang 
mit den Allgemeinen Geschäftsbedingungen der Bank zu entlasten, entschädigen und schadlos zu halten für Verbindlich -
keiten, Forderungen, Gebühren, Kosten oder Schäden jeglicher Art (einschliesslich finanzieller Sanktionen, Strafen, 
Rechtskosten oder Anwaltshonorare). 

4. Schutz der persönlichen Daten 
Ich habe zur Kenntnis genommen, dass alle personenbezogenen Daten, die in diesem Dokument enthalten sind und/oder 
sich auf das/die Kont(o/en) beziehen, die gemäss diesem Formular behandelt werden, in Übereinstimmung mit dem 
Datenschutzhinweis der Pictet-Gruppe verarbeitet werden. 
 
 

VI.Unterschrift 

 
Ich bestätige, dass die in diesem Formular gemachten Angaben nach meinem besten Wissen und Gewissen wahr, 
richtig und vollständig sind. 

 

Unterschrift der natürlichen Person 
Datum: (oder der/des Zeichnungsberechtigten):  

 

Vollständigen Name des Unterzeichners in Druckschrift angeben: 
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Form  W-9
(Rev. March 2024)

Request for Taxpayer 
Identification Number and Certification

Department of the Treasury  

Internal Revenue Service Go to www.irs.gov/FormW9 for instructions and the latest information.

Give form to the  
requester. Do not 
send to the IRS.

Before you begin. For guidance related to the purpose of Form W-9, see Purpose of Form, below.
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1    Name of entity/individual. An entry is required. (For a sole proprietor or disregarded entity, enter the owner’s name on line 1, and enter the business/disregarded 

entity’s name on line 2.)

2    Business name/disregarded entity name, if different from above.

3a  Check the appropriate box for federal tax classification of the entity/individual whose name is entered on line 1. Check 

only one of the following seven boxes. 

Individual/sole proprietor C corporation S corporation Partnership Trust/estate

LLC. Enter the tax classification (C = C corporation, S = S corporation, P = Partnership) . . . .

Note: Check the “LLC” box above and, in the entry space, enter the appropriate code (C, S, or P) for the tax 
classification of the LLC, unless it is a disregarded entity. A disregarded entity should instead check the appropriate 
box for the tax classification of its owner.

Other (see instructions) 

3b If on line 3a you checked “Partnership” or “Trust/estate,” or checked “LLC” and entered “P” as its tax classification, 

and you are providing this form to a partnership, trust, or estate in which you have an ownership interest, check 

this box if you have any foreign partners, owners, or beneficiaries. See instructions . . . . . . . . .

4  Exemptions (codes apply only to 

certain entities, not individuals; 

see instructions on page 3):

Exempt payee code (if any)

Exemption from Foreign Account Tax 

Compliance Act (FATCA) reporting 

 code (if any)

(Applies to accounts maintained 

outside the United States.)

5    Address (number, street, and apt. or suite no.). See instructions.

6    City, state, and ZIP code

Requester’s name and address (optional)

7    List account number(s) here (optional)

Part I Taxpayer Identification Number (TIN)
Enter your TIN in the appropriate box. The TIN provided must match the name given on line 1 to avoid 

backup withholding. For individuals, this is generally your social security number (SSN). However, for a 

resident alien, sole proprietor, or disregarded entity, see the instructions for Part I, later. For other 

entities, it is your employer identification number (EIN). If you do not have a number, see How to get a 

TIN, later.

Note: If the account is in more than one name, see the instructions for line 1. See also What Name and 

Number To Give the Requester for guidelines on whose number to enter.

Social security number

– –

or
Employer identification number 

–

Part II Certification
Under penalties of perjury, I certify that:

1. The number shown on this form is my correct taxpayer identification number (or I am waiting for a number to be issued to me); and

2. I am not subject to backup withholding because (a) I am exempt from backup withholding, or (b) I have not been notified by the Internal Revenue 

Service (IRS) that I am subject to backup withholding as a result of a failure to report all interest or dividends, or (c) the IRS has notified me that I am 

no longer subject to backup withholding; and

3. I am a U.S. citizen or other U.S. person (defined below); and

4. The FATCA code(s) entered on this form (if any) indicating that I am exempt from FATCA reporting is correct.

Certification instructions. You must cross out item 2 above if you have been notified by the IRS that you are currently subject to backup withholding 

because you have failed to report all interest and dividends on your tax return. For real estate transactions, item 2 does not apply. For mortgage interest paid, 

acquisition or abandonment of secured property, cancellation of debt, contributions to an individual retirement arrangement (IRA), and, generally, payments 

other than interest and dividends, you are not required to sign the certification, but you must provide your correct TIN. See the instructions for Part II, later.

Sign 
Here

Signature of 
U.S. person Date

General Instructions
Section references are to the Internal Revenue Code unless otherwise 
noted.

Future developments. For the latest information about developments 
related to Form W-9 and its instructions, such as legislation enacted 
after they were published, go to www.irs.gov/FormW9.

What’s New
Line 3a has been modified to clarify how a disregarded entity completes 
this line. An LLC that is a disregarded entity should check the 
appropriate box for the tax classification of its owner. Otherwise, it 
should check the “LLC” box and enter its appropriate tax classification.

New line 3b has been added to this form. A flow-through entity is 
required to complete this line to indicate that it has direct or indirect 
foreign partners, owners, or beneficiaries when it provides the Form W-9 
to another flow-through entity in which it has an ownership interest. This 
change is intended to provide a flow-through entity with information 
regarding the status of its indirect foreign partners, owners, or 
beneficiaries, so that it can satisfy any applicable reporting 
requirements. For example, a partnership that has any indirect foreign 
partners may be required to complete Schedules K-2 and K-3. See the 
Partnership Instructions for Schedules K-2 and K-3 (Form 1065).

Purpose of Form
An individual or entity (Form W-9 requester) who is required to file an 
information return with the IRS is giving you this form because they

Cat. No. 10231X Form W-9 (Rev. 3-2024)
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Form W-9 (Rev. 3-2024) Page 2 

must obtain your correct taxpayer identification number (TIN), which 
may be your social security number (SSN), individual taxpayer 
identification number (ITIN), adoption taxpayer identification number 
(ATIN), or employer identification number (EIN), to report on an 
information return the amount paid to you, or other amount reportable 
on an information return. Examples of information returns include, but 
are not limited to, the following.

• Form 1099-INT (interest earned or paid).

• Form 1099-DIV (dividends, including those from stocks or mutual 
funds).

• Form 1099-MISC (various types of income, prizes, awards, or gross 
proceeds).

• Form 1099-NEC (nonemployee compensation).

• Form 1099-B (stock or mutual fund sales and certain other 
transactions by brokers).

• Form 1099-S (proceeds from real estate transactions).

• Form 1099-K (merchant card and third-party network transactions).

• Form 1098 (home mortgage interest), 1098-E (student loan interest), 
and 1098-T (tuition).

• Form 1099-C (canceled debt).

• Form 1099-A (acquisition or abandonment of secured property).

Use Form W-9 only if you are a U.S. person (including a resident 
alien), to provide your correct TIN. 

Caution: If you don’t return Form W-9 to the requester with a TIN, you 
might be subject to backup withholding. See What is backup 
withholding, later.

By signing the filled-out form, you: 

1. Certify that the TIN you are giving is correct (or you are waiting for a 
number to be issued);

2. Certify that you are not subject to backup withholding; or

3. Claim exemption from backup withholding if you are a U.S. exempt 
payee; and

4. Certify to your non-foreign status for purposes of withholding under 
chapter 3 or 4 of the Code (if applicable); and

5. Certify that FATCA code(s) entered on this form (if any) indicating 
that you are exempt from the FATCA reporting is correct. See What Is 
FATCA Reporting, later, for further information.

Note: If you are a U.S. person and a requester gives you a form other 
than Form W-9 to request your TIN, you must use the requester’s form if 
it is substantially similar to this Form W-9.

Definition of a U.S. person. For federal tax purposes, you are 
considered a U.S. person if you are:

• An individual who is a U.S. citizen or U.S. resident alien;

• A partnership, corporation, company, or association created or 
organized in the United States or under the laws of the United States;

• An estate (other than a foreign estate); or

• A domestic trust (as defined in Regulations section 301.7701-7).

Establishing U.S. status for purposes of chapter 3 and chapter 4 
withholding. Payments made to foreign persons, including certain 
distributions, allocations of income, or transfers of sales proceeds, may 
be subject to withholding under chapter 3 or chapter 4 of the Code 
(sections 1441–1474). Under those rules, if a Form W-9 or other 
certification of non-foreign status has not been received, a withholding 
agent, transferee, or partnership (payor) generally applies presumption 
rules that may require the payor to withhold applicable tax from the 
recipient, owner, transferor, or partner (payee). See Pub. 515, 
Withholding of Tax on Nonresident Aliens and Foreign Entities.

The following persons must provide Form W-9 to the payor for 
purposes of establishing its non-foreign status.

• In the case of a disregarded entity with a U.S. owner, the U.S. owner 
of the disregarded entity and not the disregarded entity.

• In the case of a grantor trust with a U.S. grantor or other U.S. owner, 
generally, the U.S. grantor or other U.S. owner of the grantor trust and 
not the grantor trust.

• In the case of a U.S. trust (other than a grantor trust), the U.S. trust 
and not the beneficiaries of the trust.

See Pub. 515 for more information on providing a Form W-9 or a 
certification of non-foreign status to avoid withholding.

Foreign person. If you are a foreign person or the U.S. branch of a 
foreign bank that has elected to be treated as a U.S. person (under 
Regulations section 1.1441-1(b)(2)(iv) or other applicable section for 
chapter 3 or 4 purposes), do not use Form W-9. Instead, use the 
appropriate Form W-8 or Form 8233 (see Pub. 515). If you are a 
qualified foreign pension fund under Regulations section 1.897(l)-1(d), or 
a partnership that is wholly owned by qualified foreign pension funds, 
that is treated as a non-foreign person for purposes of section 1445 
withholding, do not use Form W-9. Instead, use Form W-8EXP (or other 
certification of non-foreign status).

Nonresident alien who becomes a resident alien. Generally, only a 
nonresident alien individual may use the terms of a tax treaty to reduce 
or eliminate U.S. tax on certain types of income. However, most tax 
treaties contain a provision known as a saving clause. Exceptions 
specified in the saving clause may permit an exemption from tax to 
continue for certain types of income even after the payee has otherwise 
become a U.S. resident alien for tax purposes.

If you are a U.S. resident alien who is relying on an exception 
contained in the saving clause of a tax treaty to claim an exemption 
from U.S. tax on certain types of income, you must attach a statement 
to Form W-9 that specifies the following five items.

1. The treaty country. Generally, this must be the same treaty under 
which you claimed exemption from tax as a nonresident alien.

2. The treaty article addressing the income.

3. The article number (or location) in the tax treaty that contains the 
saving clause and its exceptions.

4. The type and amount of income that qualifies for the exemption 
from tax.

5. Sufficient facts to justify the exemption from tax under the terms of 
the treaty article.

Example. Article 20 of the U.S.-China income tax treaty allows an 
exemption from tax for scholarship income received by a Chinese 
student temporarily present in the United States. Under U.S. law, this 
student will become a resident alien for tax purposes if their stay in the 
United States exceeds 5 calendar years. However, paragraph 2 of the 
first Protocol to the U.S.-China treaty (dated April 30, 1984) allows the 
provisions of Article 20 to continue to apply even after the Chinese 
student becomes a resident alien of the United States. A Chinese 
student who qualifies for this exception (under paragraph 2 of the first 
Protocol) and is relying on this exception to claim an exemption from tax 
on their scholarship or fellowship income would attach to Form W-9 a 
statement that includes the information described above to support that 
exemption.

If you are a nonresident alien or a foreign entity, give the requester the 
appropriate completed Form W-8 or Form 8233.

Backup Withholding
What is backup withholding? Persons making certain payments to you 
must under certain conditions withhold and pay to the IRS 24% of such 
payments. This is called “backup withholding.” Payments that may be 
subject to backup withholding include, but are not limited to, interest, 
tax-exempt interest, dividends, broker and barter exchange 
transactions, rents, royalties, nonemployee pay, payments made in 
settlement of payment card and third-party network transactions, and 
certain payments from fishing boat operators. Real estate transactions 
are not subject to backup withholding.

You will not be subject to backup withholding on payments you receive 
if you give the requester your correct TIN, make the proper certifications, 
and report all your taxable interest and dividends on your tax return.

Payments you receive will be subject to backup withholding if: 

1. You do not furnish your TIN to the requester;

2. You do not certify your TIN when required (see the instructions for 
Part II for details);

3. The IRS tells the requester that you furnished an incorrect TIN;

4. The IRS tells you that you are subject to backup withholding 
because you did not report all your interest and dividends on your tax 
return (for reportable interest and dividends only); or

5. You do not certify to the requester that you are not subject to 
backup withholding, as described in item 4 under “By signing the filled-
out form” above (for reportable interest and dividend accounts opened 
after 1983 only).
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Certain payees and payments are exempt from backup withholding. 
See Exempt payee code, later, and the separate Instructions for the 
Requester of Form W-9 for more information.

See also Establishing U.S. status for purposes of chapter 3 and 
chapter 4 withholding, earlier.

What Is FATCA Reporting?
The Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA) requires a 
participating foreign financial institution to report all U.S. account 
holders that are specified U.S. persons. Certain payees are exempt from 
FATCA reporting. See Exemption from FATCA reporting code, later, and 
the Instructions for the Requester of Form W-9 for more information.

Updating Your Information
You must provide updated information to any person to whom you 
claimed to be an exempt payee if you are no longer an exempt payee 
and anticipate receiving reportable payments in the future from this 
person. For example, you may need to provide updated information if 
you are a C corporation that elects to be an S corporation, or if you are 
no longer tax exempt. In addition, you must furnish a new Form W-9 if 
the name or TIN changes for the account, for example, if the grantor of a 
grantor trust dies.

Penalties
Failure to furnish TIN. If you fail to furnish your correct TIN to a 
requester, you are subject to a penalty of $50 for each such failure 
unless your failure is due to reasonable cause and not to willful neglect.

Civil penalty for false information with respect to withholding. If you 
make a false statement with no reasonable basis that results in no 
backup withholding, you are subject to a $500 penalty.

Criminal penalty for falsifying information. Willfully falsifying 
certifications or affirmations may subject you to criminal penalties 
including fines and/or imprisonment.

Misuse of TINs. If the requester discloses or uses TINs in violation of 
federal law, the requester may be subject to civil and criminal penalties.

Specific Instructions
Line 1
You must enter one of the following on this line; do not leave this line 
blank. The name should match the name on your tax return.

If this Form W-9 is for a joint account (other than an account 
maintained by a foreign financial institution (FFI)), list first, and then 
circle, the name of the person or entity whose number you entered in 
Part I of Form W-9. If you are providing Form W-9 to an FFI to document 
a joint account, each holder of the account that is a U.S. person must 
provide a Form W-9.

• Individual. Generally, enter the name shown on your tax return. If you 
have changed your last name without informing the Social Security 
Administration (SSA) of the name change, enter your first name, the last 
name as shown on your social security card, and your new last name.  

Note for ITIN applicant: Enter your individual name as it was entered 
on your Form W-7 application, line 1a. This should also be the same as 
the name you entered on the Form 1040 you filed with your application.

• Sole proprietor. Enter your individual name as shown on your Form 
1040 on line 1. Enter your business, trade, or “doing business as” (DBA) 
name on line 2.

• Partnership, C corporation, S corporation, or LLC, other than a 
disregarded entity. Enter the entity’s name as shown on the entity’s tax 
return on line 1 and any business, trade, or DBA name on line 2.

• Other entities. Enter your name as shown on required U.S. federal tax 
documents on line 1. This name should match the name shown on the 
charter or other legal document creating the entity. Enter any business, 
trade, or DBA name on line 2.

• Disregarded entity. In general, a business entity that has a single 
owner, including an LLC, and is not a corporation, is disregarded as an 
entity separate from its owner (a disregarded entity). See Regulations 
section 301.7701-2(c)(2). A disregarded entity should check the 
appropriate box for the tax classification of its owner. Enter the owner’s 
name on line 1. The name of the owner entered on line 1 should never 
be a disregarded entity. The name on line 1 should be the name shown 
on the income tax return on which the income should be reported. For

example, if a foreign LLC that is treated as a disregarded entity for U.S. 
federal tax purposes has a single owner that is a U.S. person, the U.S. 
owner’s name is required to be provided on line 1. If the direct owner of 
the entity is also a disregarded entity, enter the first owner that is not 
disregarded for federal tax purposes. Enter the disregarded entity’s 
name on line 2. If the owner of the disregarded entity is a foreign person, 
the owner must complete an appropriate Form W-8 instead of a Form 
W-9.  This is the case even if the foreign person has a U.S. TIN. 

Line 2
If you have a business name, trade name, DBA name, or disregarded 
entity name, enter it on line 2.

Line 3a
Check the appropriate box on line 3a for the U.S. federal tax 
classification of the person whose name is entered on line 1. Check only 
one box on line 3a.

IF the entity/individual on line 1 
is a(n) . . .

THEN check the box for . . .

•  Corporation Corporation.

•  Individual or 

•  Sole proprietorship

Individual/sole proprietor.

•  LLC classified as a partnership 
for U.S. federal tax purposes or 

•  LLC that has filed Form 8832 or 
2553 electing to be taxed as a 
corporation

Limited liability company and 
enter the appropriate tax 
classification:  

P = Partnership, 
C = C corporation, or 
S = S corporation.

•  Partnership Partnership.

•  Trust/estate Trust/estate.

Line 3b
Check this box if you are a partnership (including an LLC classified as a 
partnership for U.S. federal tax purposes), trust, or estate that has any 
foreign partners, owners, or beneficiaries, and you are providing this 
form to a partnership, trust, or estate, in which you have an ownership 
interest. You must check the box on line 3b if you receive a Form W-8 
(or documentary evidence) from any partner, owner, or beneficiary 
establishing foreign status or if you receive a Form W-9 from any 
partner, owner, or beneficiary that has checked the box on line 3b.

Note: A partnership that provides a Form W-9 and checks box 3b may 
be required to complete Schedules K-2 and K-3 (Form 1065). For more 
information, see the Partnership Instructions for Schedules K-2 and K-3 
(Form 1065).

If you are required to complete line 3b but fail to do so, you may not 
receive the information necessary to file a correct information return with 
the IRS or furnish a correct payee statement to your partners or 
beneficiaries. See, for example, sections 6698, 6722, and 6724 for 
penalties that may apply.

Line 4 Exemptions
If you are exempt from backup withholding and/or FATCA reporting, 
enter in the appropriate space on line 4 any code(s) that may apply to 
you.

Exempt payee code.

•  Generally, individuals (including sole proprietors) are not exempt from 
backup withholding.

•  Except as provided below, corporations are exempt from backup 
withholding for certain payments, including interest and dividends.

•  Corporations are not exempt from backup withholding for payments 
made in settlement of payment card or third-party network transactions.

•  Corporations are not exempt from backup withholding with respect to 
attorneys’ fees or gross proceeds paid to attorneys, and corporations 
that provide medical or health care services are not exempt with respect 
to payments reportable on Form 1099-MISC.

The following codes identify payees that are exempt from backup 
withholding. Enter the appropriate code in the space on line 4.

1—An organization exempt from tax under section 501(a), any IRA, or 
a custodial account under section 403(b)(7) if the account satisfies the 
requirements of section 401(f)(2).
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2—The United States or any of its agencies or instrumentalities.

3—A state, the District of Columbia, a U.S. commonwealth or territory, 
or any of their political subdivisions or instrumentalities.

4—A foreign government or any of its political subdivisions, agencies, 
or instrumentalities.

5—A corporation.

6—A dealer in securities or commodities required to register in the 
United States, the District of Columbia, or a U.S. commonwealth or 
territory.

7—A futures commission merchant registered with the Commodity 
Futures Trading Commission.

8—A real estate investment trust.

9—An entity registered at all times during the tax year under the 
Investment Company Act of 1940.

10—A common trust fund operated by a bank under section 584(a).

11—A financial institution as defined under section 581.

12—A middleman known in the investment community as a nominee or 
custodian.

13—A trust exempt from tax under section 664 or described in section 
4947.

The following chart shows types of payments that may be exempt 
from backup withholding. The chart applies to the exempt payees listed 
above, 1 through 13.

IF the payment is for . . . THEN the payment is exempt 
for . . .

•  Interest and dividend payments All exempt payees except 
for 7.

•  Broker transactions Exempt payees 1 through 4 and 6 
through 11 and all C corporations. 
S corporations must not enter an 
exempt payee code because they 
are exempt only for sales of 
noncovered securities acquired 
prior to 2012.

•  Barter exchange transactions 
and patronage dividends

Exempt payees 1 through 4.

•  Payments over $600 required to 
be reported and direct sales over 

$5,000
1

Generally, exempt payees 

1 through 5.
2

•  Payments made in settlement of 
payment card or third-party 
network transactions

Exempt payees 1 through 4.

1 See Form 1099-MISC, Miscellaneous Information, and its instructions.
2 However, the following payments made to a corporation and  
reportable on Form 1099-MISC are not exempt from backup 
withholding: medical and health care payments, attorneys’ fees, gross 
proceeds paid to an attorney reportable under section 6045(f), and 
payments for services paid by a federal executive agency.

Exemption from FATCA reporting code. The following codes identify 
payees that are exempt from reporting under FATCA. These codes 
apply to persons submitting this form for accounts maintained outside 
of the United States by certain foreign financial institutions. Therefore, if 
you are only submitting this form for an account you hold in the United 
States, you may leave this field blank. Consult with the person 
requesting this form if you are uncertain if the financial institution is 
subject to these requirements. A requester may indicate that a code is 
not required by providing you with a Form W-9 with “Not Applicable” (or 
any similar indication) entered on the line for a FATCA exemption code.

A—An organization exempt from tax under section 501(a) or any 
individual retirement plan as defined in section 7701(a)(37).

B—The United States or any of its agencies or instrumentalities.

C—A state, the District of Columbia, a U.S. commonwealth or 
territory, or any of their political subdivisions or instrumentalities.

D—A corporation the stock of which is regularly traded on one or 
more established securities markets, as described in Regulations 
section 1.1472-1(c)(1)(i).

E—A corporation that is a member of the same expanded affiliated 
group as a corporation described in Regulations section 1.1472-1(c)(1)(i).

F—A dealer in securities, commodities, or derivative financial 
instruments (including notional principal contracts, futures, forwards, 
and options) that is registered as such under the laws of the United 
States or any state.

G—A real estate investment trust.

H—A regulated investment company as defined in section 851 or an 
entity registered at all times during the tax year under the Investment 
Company Act of 1940.

I—A common trust fund as defined in section 584(a).

J—A bank as defined in section 581.

K—A broker.

L—A trust exempt from tax under section 664 or described in section 
4947(a)(1).

M—A tax-exempt trust under a section 403(b) plan or section 457(g) 
plan.

Note: You may wish to consult with the financial institution requesting 
this form to determine whether the FATCA code and/or exempt payee 
code should be completed.

Line 5
Enter your address (number, street, and apartment or suite number). 
This is where the requester of this Form W-9 will mail your information 
returns. If this address differs from the one the requester already has on 
file, enter “NEW” at the top. If a new address is provided, there is still a 
chance the old address will be used until the payor changes your 
address in their records.

Line 6
Enter your city, state, and ZIP code.

Part I. Taxpayer Identification Number (TIN)
Enter your TIN in the appropriate box. If you are a resident alien and 
you do not have, and are not eligible to get, an SSN, your TIN is your 
IRS ITIN. Enter it in the entry space for the Social security number. If you 
do not have an ITIN, see How to get a TIN below.

If you are a sole proprietor and you have an EIN, you may enter either 
your SSN or EIN. 

If you are a single-member LLC that is disregarded as an entity 
separate from its owner, enter the owner’s SSN (or EIN, if the owner has 
one). If the LLC is classified as a corporation or partnership, enter the 
entity’s EIN.

Note: See What Name and Number To Give the Requester, later, for 
further clarification of name and TIN combinations.

How to get a TIN. If you do not have a TIN, apply for one immediately. 
To apply for an SSN, get Form SS-5, Application for a Social Security 
Card, from your local SSA office or get this form online at 
www.SSA.gov. You may also get this form by calling 800-772-1213. Use 
Form W-7, Application for IRS Individual Taxpayer Identification 
Number, to apply for an ITIN, or Form SS-4, Application for Employer 
Identification Number, to apply for an EIN. You can apply for an EIN 
online by accessing the IRS website at www.irs.gov/EIN. Go to 
www.irs.gov/Forms to view, download, or print Form W-7 and/or Form 
SS-4. Or, you can go to www.irs.gov/OrderForms to place an order and 
have Form W-7 and/or Form SS-4 mailed to you within 15 business 
days.

If you are asked to complete Form W-9 but do not have a TIN, apply 
for a TIN and enter “Applied For” in the space for the TIN, sign and date 
the form, and give it to the requester. For interest and dividend 
payments, and certain payments made with respect to readily tradable 
instruments, you will generally have 60 days to get a TIN and give it to 
the requester before you are subject to backup withholding on 
payments. The 60-day rule does not apply to other types of payments. 
You will be subject to backup withholding on all such payments until 
you provide your TIN to the requester.

Note: Entering “Applied For” means that you have already applied for a 
TIN or that you intend to apply for one soon. See also Establishing U.S. 
status for purposes of chapter 3 and chapter 4 withholding, earlier, for 
when you may instead be subject to withholding under chapter 3 or 4 of 
the Code.

Caution: A disregarded U.S. entity that has a foreign owner must use 
the appropriate Form W-8.
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Part II. Certification
To establish to the withholding agent that you are a U.S. person, or 
resident alien, sign Form W-9. You may be requested to sign by the 
withholding agent even if item 1, 4, or 5 below indicates otherwise.

For a joint account, only the person whose TIN is shown in Part I 
should sign (when required). In the case of a disregarded entity, the 
person identified on line 1 must sign. Exempt payees, see Exempt payee 
code, earlier.

Signature requirements. Complete the certification as indicated in 
items 1 through 5 below.

1. Interest, dividend, and barter exchange accounts opened 
before 1984 and broker accounts considered active during 1983. 
You must give your correct TIN, but you do not have to sign the 
certification.

2. Interest, dividend, broker, and barter exchange accounts 
opened after 1983 and broker accounts considered inactive during 
1983. You must sign the certification or backup withholding will apply. If 
you are subject to backup withholding and you are merely providing 
your correct TIN to the requester, you must cross out item 2 in the 
certification before signing the form.

3. Real estate transactions. You must sign the certification. You may 
cross out item 2 of the certification.

4. Other payments. You must give your correct TIN, but you do not 
have to sign the certification unless you have been notified that you 
have previously given an incorrect TIN. “Other payments” include 
payments made in the course of the requester’s trade or business for 
rents, royalties, goods (other than bills for merchandise), medical and 
health care services (including payments to corporations), payments to 
a nonemployee for services, payments made in settlement of payment 
card and third-party network transactions, payments to certain fishing 
boat crew members and fishermen, and gross proceeds paid to 
attorneys (including payments to corporations).  

5. Mortgage interest paid by you, acquisition or abandonment of 
secured property, cancellation of debt, qualified tuition program 
payments (under section 529), ABLE accounts (under section 529A), 
IRA, Coverdell ESA, Archer MSA or HSA contributions or 
distributions, and pension distributions. You must give your correct 
TIN, but you do not have to sign the certification.

What Name and Number To Give the Requester
For this type of account: Give name and SSN of:

1. Individual The individual

2. Two or more individuals (joint account) 
other than an account maintained by 
an FFI

The actual owner of the account or, 
if combined funds, the first individual 

on the account1

3. Two or more U.S. persons 
    (joint account maintained by an FFI)

Each holder of the account 

4. Custodial account of a minor 
(Uniform Gift to Minors Act)

The minor2

5. a. The usual revocable savings trust 
(grantor is also trustee)

The grantor-trustee1

b. So-called trust account that is not  
a legal or valid trust under state law

The actual owner
1

6. Sole proprietorship or disregarded 
entity owned by an individual

The owner3

7. Grantor trust filing under Optional 
Filing Method 1 (see Regulations 
section 1.671-4(b)(2)(i)(A))**

The grantor*

For this type of account: Give name and EIN of:
8. Disregarded entity not owned by an 

individual
The owner

9. A valid trust, estate, or pension trust Legal entity4

10. Corporation or LLC electing corporate 
status on Form 8832 or Form 2553

The corporation

11. Association, club, religious, charitable, 
educational, or other tax-exempt 
organization

The organization

12. Partnership or multi-member LLC The partnership

13. A broker or registered nominee The broker or nominee

14. Account with the Department of 
Agriculture in the name of a public 
entity (such as a state or local 
government, school district, or prison) 
that receives agricultural program 
payments

The public entity

15. Grantor trust filing Form 1041 or 
under the Optional Filing Method 2, 
requiring Form 1099 (see Regulations 
section 1.671-4(b)(2)(i)(B))**

The trust

1 List first and circle the name of the person whose number you furnish.  
If only one person on a joint account has an SSN, that person’s number 
must be furnished.

2 Circle the minor’s name and furnish the minor’s SSN.
3 You must show your individual name on line 1, and enter your business 
or DBA name, if any, on line 2. You may use either your SSN or EIN (if 
you have one), but the IRS encourages you to use your SSN.

4 List first and circle the name of the trust, estate, or pension trust. (Do  
not furnish the TIN of the personal representative or trustee unless the 
legal entity itself is not designated in the account title.) 

* Note: The grantor must also provide a Form W-9 to the trustee of the 
trust.

** For more information on optional filing methods for grantor trusts, see 
the Instructions for Form 1041.

Note: If no name is circled when more than one name is listed, the 
number will be considered to be that of the first name listed.

Secure Your Tax Records From Identity Theft
Identity theft occurs when someone uses your personal information, 
such as your name, SSN, or other identifying information, without your 
permission to commit fraud or other crimes. An identity thief may use 
your SSN to get a job or may file a tax return using your SSN to receive 
a refund.

To reduce your risk:

• Protect your SSN,

• Ensure your employer is protecting your SSN, and

• Be careful when choosing a tax return preparer.

If your tax records are affected by identity theft and you receive a 
notice from the IRS, respond right away to the name and phone number 
printed on the IRS notice or letter.

If your tax records are not currently affected by identity theft but you 
think you are at risk due to a lost or stolen purse or wallet, questionable 
credit card activity, or a questionable credit report, contact the IRS 
Identity Theft Hotline at 800-908-4490 or submit Form 14039.

For more information, see Pub. 5027, Identity Theft Information for 
Taxpayers.
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Victims of identity theft who are experiencing economic harm or a 
systemic problem, or are seeking help in resolving tax problems that 
have not been resolved through normal channels, may be eligible for 
Taxpayer Advocate Service (TAS) assistance. You can reach TAS by 
calling the TAS toll-free case intake line at 877-777-4778 or TTY/TDD 
800-829-4059.

Protect yourself from suspicious emails or phishing schemes.  
Phishing is the creation and use of email and websites designed to 
mimic legitimate business emails and websites. The most common act 
is sending an email to a user falsely claiming to be an established 
legitimate enterprise in an attempt to scam the user into surrendering 
private information that will be used for identity theft.

The IRS does not initiate contacts with taxpayers via emails. Also, the 
IRS does not request personal detailed information through email or ask 
taxpayers for the PIN numbers, passwords, or similar secret access 
information for their credit card, bank, or other financial accounts.

If you receive an unsolicited email claiming to be from the IRS, 
forward this message to phishing@irs.gov. You may also report misuse 
of the IRS name, logo, or other IRS property to the Treasury Inspector 
General for Tax Administration (TIGTA) at 800-366-4484. You can 
forward suspicious emails to the Federal Trade Commission at 
spam@uce.gov or report them at www.ftc.gov/complaint. You can 
contact the FTC at www.ftc.gov/idtheft or 877-IDTHEFT (877-438-4338). 
If you have been the victim of identity theft, see www.IdentityTheft.gov 
and Pub. 5027.

Go to www.irs.gov/IdentityTheft to learn more about identity theft and 
how to reduce your risk.

Privacy Act Notice
Section 6109 of the Internal Revenue Code requires you to provide your 
correct TIN to persons (including federal agencies) who are required to 
file information returns with the IRS to report interest, dividends, or 
certain other income paid to you; mortgage interest you paid; the 
acquisition or abandonment of secured property; the cancellation of 
debt; or contributions you made to an IRA, Archer MSA, or HSA. The 
person collecting this form uses the information on the form to file 
information returns with the IRS, reporting the above information. 
Routine uses of this information include giving it to the Department of 
Justice for civil and criminal litigation and to cities, states, the District of 
Columbia, and U.S. commonwealths and territories for use in 
administering their laws. The information may also be disclosed to other 
countries under a treaty, to federal and state agencies to enforce civil 
and criminal laws, or to federal law enforcement and intelligence 
agencies to combat terrorism. You must provide your TIN whether or not 
you are required to file a tax return. Under section 3406, payors must 
generally withhold a percentage of taxable interest, dividends, and 
certain other payments to a payee who does not give a TIN to the payor. 
Certain penalties may also apply for providing false or fraudulent 
information.
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